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Anmeldung Kulturelles Angebot Infos zur Tagung Mehr als 15 Jahre Ratifizie-
rung der UN- Behinderten-
Rechtskonvention in
Deutschland

PerspektivForum
Behinderung
Evangelische Allianz für Deutschland

Herzschlag der 
Behindertenrechtskonvention

Herzliche Einladung zur 15. 
Tagung des 

PerspektivForums 
Behinderung

17.-20.10.2024
in den
martas Gästehäusern Hauptbahnhof Berlin 
Lehrter Str. 68, 10557 Berlin

Wir blicken zurück auf über 15 Jahre Erfahrung und wollen 
reflektieren, was sich verändert hat. Wo gibt es Veränderungen, 
Entwicklung, vielleicht auch Enttäuschungen? Wir wollen die 
Gelegenheit nutzen, miteinander und auch mit Verantwortungsträgern 
ins Gespräch zu kommen.
Fühlen Sie sich ganz herzlich eingeladen, dieses Recht zu nutzen, sich 
zu informieren, aktiv mitzumischen und Ihre Meinung zu äußern.

Ihre
Martina Köninger,
Leiterin des Arbeitskreises für das Team PerspektivForum Behinderung

Evangelische Allianz Deutschland

Esplanade 5-10a | 07422 Bad Blankenburg
Telefon: 036741 / 2424 | Telefax: 036741 / 3212
info@ead.de | https://www.ead.de
https://perspektivforum-behinderung.ead.de

Das PerspektivForum Behinderung

Ist ein Arbeitskreis der Evangelischen Allianz Deutschland und hat das 
Ziel, Menschen mit Behinderung in christlichen Gemeinden und 
Veranstaltungen zu inkludieren. Gott hat die Menschen zur 
Gemeinschaft geschaffen und jedem eine unantastbare Würde 
verliehen. Der Kirche fehlt etwas, wenn diese Menschen nicht in der 
Gemeinde zu finden sind. In diesem Sinne ist eine Gemeinde ohne 
Behinderte behindert und auch eine Gesellschaft, die Menschen mit 
Behinderung ausgrenzt, eine geistlich und sozial arme Gesellschaft.
Mehr Infos unter: www.ead.de 

15. Tagung des PerspektivForums Behinderung der

Evangelischen Allianz für Deutschland

▪ für Menschen mit und ohne Behinderungen und
       Freunde oder am Thema Interessierte
▪ für haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der
       Kinder-, Jugend- und Gemeindearbeit und auch
       solche, die es gerne werden wollen

Kostenbeitrag

Für Unterkunft im Jugendgästehaus, Vollverpflegung u. Tagungs-
material erbitten wir folgenden Kostenbeitrag für die gesamte Zeit 
(vorbehaltlich der Unterstützung durch „Aktion Mensch„):

Einzelzimmer: €150,00
Doppelzimmer: €140,00
3er Zimmer: €130,00
4er Zimmer: €120,00

Für Tagungsgäste ohne Übernachtung:
Komplette Tagung inkl. Mahlzeiten: €90,00
Nur Freitag/Samstag inkl. Mahlzeiten: €30,00/Tag
Nur Abendveranstaltung: €15,00

*** Die Anmeldefrist ist bis zum 15.08.2024 ***
Wir bitten um Überweisung des Betrags bis zum 01.10.2024
auf das Konto der Evangelischen Allianz für Deutschland e.V.
Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE87 5206 0410 0000 4168 00
BIC: GNEODEF1EK1

Kulturelles Programm am Samstag
Ich möchte gerne an dem folgenden Programm teilnehmen:
(eine Auswahl)

q Otto-Weidt-Museum oder/und Anne-Frank-Zentrum
q Gedenkstätte Berliner Mauer/Bernauer Straße, inklusive 

Führung/ Versöhnungskirche
q Stadtrundfahrt

Bootsfahrt auf der Spree am Freitag

q Bootsfahrt auf der Spree

Hinweis: Eintrittsgelder und ÖPNV sind nicht im Tagungspreis 
enthalten. 

Verpflegung
Ich habe bezüglich der Verpflegung folgende Wünsche:

Behinderung
q Ich bin gehörlos und benötige einen Gebärdendolmetscher
q Ich bin schwerhörig und benötige einen Schriftdolmetscher 

oder eine Induktivanlage
q Ich bin blind und benötige Material in Punktschrift
q Ich bin sehbehindert und benötige Material in Großdruck
q Ich bin gehbehindert,

q kann aber laufen
q bin auf einen Rollstuhl angewiesen

Ich benötige die folgenden Hilfen oder Informationen, um an der 
Tagung teilnehmen zu können:

Informationen
q Ich möchte gerne Informationsmaterial auslegen
q Ich möchte unser/e Werk/Initiative gerne vorstellen
q Ich bin damit einverstanden, dass mein Name/Anschrift wie 

angegeben in eine Teilnehmerliste aufgenommen wird, die 
allen Teilnehmern weitergegeben werden kann.

Hinweis: Mit der Anmeldung an der Tagung erkläre ich mich 
einverstanden, dass Fotos von mir veröffentlicht werden dürfen.

Das Museum erzählt die Geschichte der Blindenwerkstatt Otto Weidt. 
Hier beschäftigte der Kleinfabrikant Otto Weidt während des Zweiten 
Weltkrieges hauptsächlich blinde und gehörlose Juden und Jüdinnen. 
Sie stellten Besen und Bürsten her.
Als die Bedrohung immer größer wurde, suchte er gemeinsam mit 
anderen Helferinnen und Helfern für einige von ihnen Verstecke. 
Eines davon befand sich in den Räumen des heutigen Museums.
https://www.museum-blindenwerkstatt.de/de/mbow/
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Eines davon befand sich in den Räumen des heutigen Museums.
https://www.museum-blindenwerkstatt.de/de/mbow/

Otto-Weidt-Museum

Anne- Frank- Zentrum

Im Herzen von Berlin, am Hackeschen Markt im Bezirk Mitte, befindet 
sich das Anne Frank Zentrum. Hier wird die Ausstellung »Alles über 
Anne« gezeigt.
Die Ausstellung erinnert an Anne Frank und ihr berühmtes Tagebuch. 
Sie zeigt, welche Bedeutung Anne Franks Lebensgeschichte heute für 
uns hat. Besucherinnen und Besucher können die Ausstellung mit 
eigenen Gedanken erweitern.
https://www.annefrank.de/
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https://www.annefrank.de/

Gedenkstätte Berliner Mauer

Die Gedenkstätte Berliner Mauer erstreckt sich beidseits der Bernauer 
Straße. Auf dem ursprünglich in Ost-Berlin gelegenen Grenzstreifen ist 
die Außenausstellung zur Geschichte der Berliner Mauer zu sehen, 
exemplarisch dargestellt am Beispiel der Bernauer Straße. Dazu 
gehören das Denkmal zur Erinnerung an die geteilte Stadt und die 
Opfer kommunistischer Gewaltherrschaft sowie das Fenster des 
Gedenkens. Ebenso befinden sich auf diesem Areal die Kapelle der 
Versöhnung und die freigelegten Fundamente eines ehemaligen 
Wohnhauses, dessen Fassade bis Anfang der 1980er Jahre die 
Grenzmauer bildete. 
https://www.stiftung-berliner-mauer.de/
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Stand: 11/23

Herzliche Einladung zur 15. Tagung des 
PerspektivForum Behinderung

Aktionstage
"Barrieren überwinden, 

Begegnungsräume erleben"
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Liebe Beterinnen und Beter,

wenige Tage nach dem schrecklichen Massaker der Hamas in Israel vor zwei 
Jahren und der Entführung der Geiseln veröffentliche eine Gruppe messianischer 
Juden einen Aufruf zum Gebet. 

Auf der eingerichteten Webseite baten sie darum, einen Namen einer entführten 
Geisel in die eigene Handfläche zu schreiben und täglich für diese Geisel zu 
beten. Ich wählte einen Namen und schrieb den Namen der Geisel in die Hand. 
Da ich für mein Studium auch Hebräisch lernen musste, tue es immer wieder in 
Abständen in hebräischen Buchstaben, um mich daran zu erinnern, für diese 
Geisel zu beten.

Ob sie noch am Leben ist? Gott weiß es. Ich bete natürlich um eine Freilassung, 
aber ich bete vor allem, dass diese Person Yeshua (Jesus) als Retter Gottes 
erkennt.

Der Schreiber des Hebräerbriefes erinnert uns: „Denkt an die Gefangenen, als wärt 
ihr Mitgefangene, und an die Misshandelten, weil ihr auch noch im Leibe lebt.“ 
(Hebr 13,3)

Dazu sind wir aufgerufen und wir können dieses Erinnern besonders im Beten 
einüben. 

Im vorliegenden Quartal tun wir das für Israel, für die verfolgten Geschwister und 
für die Polizei, die zunehmender Gewalt ausgesetzt ist.

Es sind Themen, die einige Nöte dieser Zeit in den Fokus rücken. Dabei sind es die 
Themen, die gerade in den Medien mehr und mehr an den Rand gedrängt werden. 
Doch als Beter darf ich mir immer wieder ins Gedächtnis rufen lassen: Nicht das, 
was mir medial vor Augen geführt wird, entspricht der Wirklichkeit und Wahrheit.
Die Wahrheit ist, dass Jesus der Herr ist. Er steht unseren verfolgten Geschwistern 
zur Seite. Er will denen, die in Gefangenschaft sind, begegnen und denen Helfer 
und Schutz sein, die sich berufen wissen, in unserer Gesellschaft als Helfer und 
Schutz für die Bevölkerung Sorge zu tragen.

In der Menge geht der Einzelne oft unter, deswegen ermutige ich Sie, das Gebet 
auf Einzelne zu fokussieren. Beten Sie für eine Geisel, einen verfolgten Christen 
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und einen Polizisten. 
Infos dazu fi nden Sie z.B. im Internet bei https://fi rmisrael.org/praybyname/ 
bei Open Doors oder https://verfolgte-christen.org/ sowie bei der christlichen 
Polizeivereinigung.

Der Herr Jesus erhört unser Gebet. Mit dieser Zusage grüße ich Sie herzlich und 
Danke für alle Fürbitte.

Mit freundlichen Grüßen

Detlef Garbers, Sinsheim
Leiter Arbeitskreis Gebet der Evangelischen 
Allianz in Deutschland

Detlef Garbers, SinsheimHope
Allianzgebetswoche 2025
12. - 19. Januar 

Miteinander
Hoffnung 
leben

Material hier bestellen ▸
www.allianzgebetswoche.de

Allianzgebetswoche 11.-18.01.2026

Material hier bestellen 
    www.allianzgebetswoche.de
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Freut euch für immer und ewig an dem, was ich schaffe: Denn ich will Jerusalem 
zu einer Stätte des Glücks und seine Bewohner zu einer Quelle der Freude verwan-
deln. Ich selbst werde mich an Jerusalem freuen und über mein Volk fröhlich sein 
und der Klang von Weinen und Klagen soll dort nicht mehr zu hören sein. 

Jes 65,18-19

„Ihr könnt euch freuen!“ Das sagt man, wenn man eine Überraschung im Gepäck 
hat: ein Geschenk, eine gute Nachricht oder einfach etwas Nettes. Und Gott hat 
eine Überraschung im Gepäck – und was für eine! Denn er plant, etwas völlig 
Neues zu schaffen. Etwas, das es so nie zuvor gegeben hat: Gott will Jerusalem 
„zu einer Stätte des Glücks“ machen und sein Volk „zu einer Quelle der Freude“. 
Man reibt sich die Augen – wie soll das zugehen?

Die Freude gilt nicht nur Jerusalem und Israel. In Jesaja 65 ist von umfassender 
Freude die Rede. Die ganze Menschheit wird sich freuen über das, was Gott 
tut. Denn Gott wird sein Volk und seine Stadt zu einer Herrlichkeit führen, die 
bisher unbekannt war. Das wird die Menschheit begeistern. Doch das ist noch 
nicht alles: Auch Gott selbst wird begeistert sein. Er wird sich „an Jerusalem 
freuen und über sein Volk fröhlich sein“. Am Ende werden alle voll Freude sein: 
Gott, die Juden und die Menschen weltweit. Dann wird die Freude grenzenlos 
sein – und in Jerusalem werden keine Tränen mehr vergossen werden. Was für 
eine Perspektive!

Wenn man an das heutige Jerusalem denkt, sieht die Lage anders aus. Seit dem 
furchtbaren Massaker der Hamas am 7. Oktober 2023 befindet sich Israel in 
einer der schlimmsten Krisen seit Jahrzehnten. Bedrohungen von allen Seiten, 
die Gaza-Problematik, das kollektive Trauma, die Verluste, die Trauer, die wirt-
schaftlichen Herausforderungen, diverse Zukunftsfragen. Als Israelwerk sehen 
wir Christen an der Seite Israels unseren Auftrag darin, dem jüdischen Volk in 
all seinen Herausforderungen zur Seite zu stehen. Humanitäre Unterstützung, 
Solidarität, Fürbitte und Fürsprache, der Kampf gegen Antisemitismus und die 
Verbreitung biblischer Israellehre sind unsere Themen. Das ist ein Liebesdienst 
an Gottes Volk und zugleich ein Zeugnis der Tat für Jesus Christus.

Oktober 2025

Israel – von Trauer zur Freude
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Zum Schluss das Erstaunliche: Trotz der äußeren Bedingungen gehört Israel seit 
Jahren zu den glücklichsten Ländern der Erde. 2025 liegt der Glücksindex Israels 
(Stand Juli) auf Platz 8, direkt hinter Norwegen. Wie ist das nur möglich? Israel 
zeichnet sich aus durch die Qualität und Quantität sozialer Bindungen – daran 
wird der landesweite Ruhetag (der Schabbat) einen nicht geringen Anteil haben. 
Großzügigkeit und Zusammenhalt sind in Israel stark ausgeprägt, Vertrauen und 
Hilfsbereitschaft ebenso, die Resilienz ist trotz allem hoch, man ist optimis-
tisch, nicht nörglerisch. All das macht glücklich. 

Freuen dürfen sich schon jetzt, die Jesaja 65,18-19 lesen und glauben. Denn 
eines Tages wird Gott erreichen, was er dort versprochen hat. Er schafft das. 
Deshalb beginnt der Text mit den Worten: „Freut euch!“

Gestaltungsvorschlag
	Nehmen Sie (als Einzelne oder als Gruppe) an der Israel-Akademie teil und 
		  entdecken Sie, wie faszinierend die Bibel über Israel spricht. Beginn des 
		  nächsten Kurses: Voraussichtlich Februar 2026 (https://csi-aktuell.de/israel-
		  akademie).
	Informieren Sie sich. Holen Sie sich Infomaterial von einem der über 
		  100 Israelwerke, die es in Deutschland gibt (z.B.: https://csi-aktuell.de/
		  medien). 
	Lesen Sie den Propheten Jesaja einmal unter der Perspektive, welche Ver-
		  heißungen Gott für Israel hat. Insbesondere der zweite Teil (Kap. 40-66) 
		  ist voll davon. Sprechen Sie in Gemeinden und Kleingruppen darüber.
	Beten Sie für Israel, planen Sie Vortragsabende, nehmen Sie an Soli-
		  daritätsbekundungen teil, stehen Sie auf gegen Israelhass, leisten Sie 
		  finanzielle Unterstützung, nehmen Sie Kontakt zu jüdischen Einrichtungen 
		  oder Synagogen vor Ort auf.

Lob und Dank
	für die Treue Gottes zu seinem Volk Israel (vgl. Röm 11,25-29). Von dieser 
Treue leben auch wir Christen.

6
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	für Gottes Bewahrung in den zurückliegenden Monaten. Israel ist nicht 
		  zu Fall gekommen!
		dass der bedrohliche Ring um Israel (Hamas in Gaza, Hisbollah im Libanon, 
		  Huthi im Jemen, Iran…) aufgebrochen wurde. 
	dass der Iran in seinem Wahn, Israel vernichten zu wollen, eingeschränkt 
		  wurde. 
	dass es nach dem 7. Oktober zu keinem Flächenbrand gekommen ist.

Wir bekennen,
	wo wir uns über die Juden erhoben haben (gegen die Warnung in Röm 11,17-24). 
	oft nicht klar Position zu beziehen, wenn „Stimmung“ gegen die Juden 
		  gemacht wird.
	achtlos an Gottes Herz und biblischer Offenbarung über Israel vorbei-
		  gegangen zu sein. 

 
Wir bitten
	um einen Rückgang von Antisemitismus und Israelhass in unserer 
		  Gesellschaft
	dass die Weichen in Nahost neu gestellt und Gottes Ziele erreicht werden
	für die Not der Palästinenser und die Befreiung palästinensischer Gebiete 
		  von Terror und Hass-Regimes
	um Weisheit für israelische Politiker und Heilung der Wunden Israels
	um Schutz für christliche Israelinitiativen und -werke in Deutschland.

 
Lieder
	Frieden dir, Jerusalem  CCLI: 4327781
	Herr, gib uns deinen Geist (Das ist das Fest, 
		  das uns der Herr bereitet), Abakus Verlag

Dr. Tobias Krämer, 
Leiter des Arbeitsbereichs „Theologie und Gemeinde“ 
bei Christen an der Seite Israels e.V.; Mitglied im Allianz-
Arbeitskreis Israel, Judentum, Nahost; Gemeindeberater und Coach
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Gebetskalender Oktober 2025
Mi, 01.10. Tauberbischofsheim/BW: Vom 1.-3.10. spielt die KEB Tübingen (Kin-
der entdecken die Bibel) mit der Puppenbühne Bibelgeschichten in den Kinder-
gärten und im Familiengottesdienst in Tauberbischofsheim. Wir beten, dass sich 
viele Kinder und Eltern einladen lassen und sich für das Evangelium von Jesus 
Christus öffnen.

Do, 02.10. Gebet für jüdische Menschen: Am 22. September 2025 haben die 
„10 Tage Gebet für jüdische Menschen“ begonnen und enden heute am 2.10.25. 
Wir Christen beten, dass Juden beim Lesen von Torah und Tanach ihren Messias 
Jesus erkennen. Außerdem beten wir, dass jüdische Menschen Vorurteile gegen-
über dem Neuen Testament abbauen und Jesus als Juden, als einer von ihnen, 
annehmen. Als Christen beten wir auch um umfassenden Schutz jüdischer Men-
schen in unserer Gesellschaft.

Fr, 03.10. Tag der Deutschen Einheit: Gott sei Dank! Jedes Jahr danken wir 
erneut, dass unser Gott es zugelassen hat, dass wir wieder ein geeintes Volk 
werden können. Ein Zeichen dieses Dankes kommt in der wachsenden Bewegung 
„Deutschland singt“ zum Ausdruck. Wir beten für die Orte, wo in Deutschland 
heute zum Dank und zur Ehre Gottes gesungen wird.

Sa, 04.10. GRZ Geistliches Rüstzentrum Krelingen: Der neue Studentenjahr-
gang und das neue Jahresteam von FSJlern startete am 09.08. Bitte beten Sie, 
dass das kommende Jahr ein Segen für die jungen Menschen werden wird und sie 
gute Erfahrungen für ihr Leben sammeln. 

So, 05.10. Erntedankfest: Nur wenige Menschen erleben die Ernte noch selbst 
mit. Unser Leben ist ein „Leben in der Überfluss-Gesellschaft“. Regt das zum 
Dank an? Das Jahr 2025 war kein Chaos-Jahr. Dafür sollten wir ehrlich Gott dan-
ken! Die Ernte-Ergebnisse sind überdurchschnittlich. Gott sei Dank! Sagen Sie es 
weiter und sagen Sie es dem Schöpfer.

Mo, 06.10. Himmelsperlen International e.V. in Pakistan/Lahore: Der Einsatz 
in Pakistan hat die Zielgruppe Jugendlicher ab 18 Jahren im Fokus. Bei einem 
mehrtägigen Jugendcamp vom 6.-16.10. für die Absolventen und die oberen 
Jahrgänge unserer Schule mit einem deutschen Team wird es um das Thema Jün-



10



11

gerschaft gehen. Außerdem wird es für die pakistanischen Lehrer unserer „School 
of Grace“ wieder eine Weiterbildung geben.

Di, 07.10. Eberbach/BW:  Heute starten in Eberbach MyWay-Evangelisationen 
(von 7.-11.10.) mit dzm-Evangelist Siegmar Bochert (Deutsche Zeltmission). Bit-
te beten Sie, dass die Besucher neue Perspektiven für ihr persönliches Leben 
finden und neue Glaubensschritte wagen.

Mi, 08.10. Wilhermsdorf: Der CVJM Freundeskreis Wilhermsdorf lädt zu Im-
pulsabenden vom 8.-10.10.  mit Matthias Rapsch und Klaus-Dieter Weber von 
proMission ein. Beten Sie für offene Herzen und Stärkung auf dem Weg mit Jesus.

Do, 09.10. Paraguay: Fachkräfte von Coworkers, die in Südamerika ihren Ein-
satz machen, treffen sich von 9.-16.10. für eine Woche zu einem gemeinsamen 
Seminar in Paraguay. Dort soll es Zeit für Reflexion, Gemeinschaft und Ausblick 
geben. Beten Sie mit, dass die Fachkräfte danach gestärkt und motiviert in ihre 
Einsatzorte zurückkehren.

Fr, 10.10. Himmelsperlen International e.V. mit med. Einsatz im Libanon: 
Mit einem medizinischen Einsatzteam, bestehend aus Ärzten, Krankenschwes-
tern und Betern fliegen wir in den Libanon, um dort den syrischen Geflüchteten 
und notleidenden Libanesen zu helfen. In der Woche vom 10.-26.10. kommen 
erfahrungsgemäß bis zu 1.000 Patienten zu unserer Partnerkirche, der True Vine 
Church (TVC) in der Stadt Zahlé. Dort werden die Kranken durch unsere Ärzte 
kostenlos behandelt. Auch in den naheliegenden Flüchtlingscamps helfen unsere 
Ärzte ganz praktisch. 

Sa, 11.10. Eckstein Sozialdiakonie, Stendal: Am Gemeinschafts-Gebäude, dem 
Heizhaus, das vor allem für gottesdienstähnliche Veranstaltungen genutzt wird, 
ist ein schwerer Dachschaden festgestellt worden. Momentan müssen deshalb 
alle geplanten Treffen abgesagt werden. Beten wir gemeinsam dafür, dass rasch 
Fördermittel für die Sanierung gefunden werden, damit es bald wieder Nachbar-
schafts-Veranstaltungen geben kann.

So, 12.10. Wuppertal:  Die Studierenden und Dozierenden der Evangelistenschu-
le Johanneum sind vom 12.10. bis 2.11. zu praktischen Einsätzen mit mehreren 
tausend Hausbesuchen und Verkündigungsdiensten in Jugend- und Gemeinde-
arbeit im Oberbergischen, am Niederrhein und im Hessischen Hinterland unter-
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wegs. Beten Sie um ein glaubwürdiges Zeugnis und um offene Ohren und Herzen 
für das Evangelium.

Mo, 13.10. OM Operation – Mobilisation: Bitte beten Sie für alle Teenager, die 
im August beim OM-Teenagerevent TeenStreet dabei waren. Beten Sie, dass sie 
an ihren Schulen, in ihrem Freundeskreis und ihren Familien Gottes Liebe wider-
spiegeln, sie weiter in ihrer Identität in Jesus wachsen und in der Bibel lesen. 

Di, 14.10. Orientierung: M: Der Missionsleiter von Orientierung: M geht im Ok-
tober dieses Jahres in den Ruhestand. Beten wir für einen neuen Missionsleiter, 
den Gott beruft, und der die Arbeit weiterführen kann. 

Mi, 15.10. Christliche Medieninitiative pro, Wetzlar: Die publicon Medienaka-
demie bietet vielfältige Seminare, um Christen in Sachen Medienkompetenz zu 
unterstützen. Bitte beten Sie für die Teilnehmer unserer Workshops und unsere 
Seminartrainer, die ihr Wissen in Bereichen wie Öffentlichkeitsarbeit, Journalis-
mus, Rhetorik, Moderation oder Videodrehs vermitteln, dass das Evangelium in 
den Medien präsent ist.

Do, 16.10. Stiftung therapeutische Seelsorge Gunzenhausen: Kuratoriumssit-
zung der Stiftung Therapeutische Seelsorge im Oktober. Bitte beten Sie mit uns 
für gute Entscheidungsfindungen, Personalplanung und richtungsweisende Ideen 
für die freie Stelle des Stiftungsleiters.

Fr, 17.10. Deutschland – Liebenzeller Mission: In der Gemeindegründung 
„Kiezkirche Weißensee“ gibt es monatliche Angebote im Stadtteilzentrum von 
Berlin-Weißensee, eine wöchentliche Laufgruppe und die Mini-Kirche sonntags. 
Das Team versucht so, Kontakte zu knüpfen und Menschen mit Jesus bekanntzu-
machen. Wir beten, dass Gott Herzen öffnet und neue Mini-Kirchen entstehen. 

Sa, 18.10. Orientierung: M: Das türkisch- und arabischsprechende Team von 
Orientierung: M macht im Ruhrgebiet regelmäßig Straßeneinsätze. Beten wir für 
geführte Begegnungen und offene Herzen der Menschen für die Jesus Botschaft. 

So, 19.10. DIPM Deutsche Indianer Pioniermission Brasilien: Durch intensive 
Zusammenarbeit mit indigenen Leitern und Gemeinden sollen in allen Siedlungen 
des Amazonasgebietes christliche Gemeinden mit indigener Identität, hochwerti-
ge Kinderprogramme und selbständige Leitungsteams entstehen. Bitte betet um 
das Wirken des Heiligen Geistes.
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Exemplare EiNS-Magazin der EAD
Exemplare  Hefte Allianzgebetswoche 2026
Druckvorlagen (A5)                  (A3) Allianzgebetswoche 2026
Gestaltungsvorschläge für Gebetstreffen
Einladung zum SPRING Festival
Einladungen Bad Blankenburger Allianzkonferenz 2026
Programm des Evangelischen Allianzhauses Bad Blankenburg
Tagungsmappe für Gruppenleiter
Leitfaden für die Arbeit örtlicher Allianzgruppen
Stellungnahme „Die organisierte Beihilfe zum Suizid“
Stellungnahme "In Verantwortung vor Gott und den Menschen"
Arbeitshilfen zum Thema Islam Nr. 1 - 20 (verschiedene Themen)
Broschüre „Leitfaden zum Umgang mit religiösem Missbrauch“
Broschüre „Eine Orientierungshilfe zur (Trans-) Genderdebatte“
Broschüre "Familie braucht Zukunft"
Broschüre „Gesetz zum Schutz vor Konversionsbehandlungen“
Broschüre „Das Recht des Menschen auf Leben“
Broschüre „Die Würde des Menschen ist die Perle des Rechtsstaates“
Broschüren "Migration und Integration - Termine & Tagungen 2025"
Broschüre Arbeitskreis Religionsfreiheit
Broschüre „Rede frei! Bekenne frei!“

Bestellung weiterer Materialien
Bitte senden Sie mir kostenlos:
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Bestellung weiterer Materialien
Bitte senden Sie mir kostenlos:

 Exemplare der künftig erscheinenden Gebetshefte

 „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz

 Tagungsprogramm Evangelisches Allianzhaus

 Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus

 Einladung Bad Blankenburger Allianzkonferenz

 Einladung SPRING ‚2022‘ 

 Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor
 religiösem Machtmissbrauch

 Broschüre zur Konversionstherapie: „Gesetz zum Schutz vor Konversions-
 behandlungen“ - eine Handreichung für christliche Gemeinden

 Broschüre „Die organisierte Beihilfe zum Suizid – Stellungnahme der EAD

     Broschüre „Das Recht des Menschen auf Leben“

     Broschüre „Die Würde des Menschen“

     Broschüre „Familie braucht Zukunft“

     Broschüre Arbeitskreis Religionsfreiheit

 Exemplare Islam-Arbeitshilfe (Nr. 1-20) 

 Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“

 Exemplare dieses Gebetsheftes 2/2022
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  Tagungsprogramm Evangelisches Allianzhaus
  Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus
  Einladung Bad Blankenburger Allianzkonferenz
  Einladung SPRING-Festival
  Exemplare dieses Gebetsheftes 1/2021
  Exemplare der künftig erscheinenden Gebetshefte
  Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor 

religiösem Machtmissbrauch
  Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“
  „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz 
  Laufende Informationen zum Thema Religionsfreiheit
  Gebetsbitten im Themenbereich Verfolgte Christen
  Newsletter Deutsche Evangelische Allianz
  Newsletter Evangelisches Allianzhaus
  Newsletter Migration und Integration
  Newsletter Politik

  Newsletter SPRING - Festival für Christen und ihre Freunde

Absender:

Name, Vorname

Anschrift

PLZ/Ort/Telefon

Telefax/E-Mail
 

Ich stimme der Speicherung meiner Daten zum Zwecke der Zusendung von Informationen und 
Materialien der Deutschen Evangelischen Allianz und des Evangelischen Allianzhauses zu. 

Coupon einsenden an: Deutsche Evangelische Allianz, Esplanade 5–10a, 
07422 Bad Blankenburg, Telefon: 03 67 41 / 24 24, versandstelle@ead.de
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  „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz 
  Laufende Informationen zum Thema Religionsfreiheit
  Gebetsbitten im Themenbereich Verfolgte Christen
  Newsletter Deutsche Evangelische Allianz
  Newsletter Evangelisches Allianzhaus
  Newsletter Migration und Integration
  Newsletter Politik

  Newsletter SPRING - Festival für Christen und ihre Freunde
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Name, Vorname

Anschrift

PLZ/Ort/Telefon

Telefax/E-Mail
 

Ich stimme der Speicherung meiner Daten zum Zwecke der Zusendung von Informationen und 
Materialien der Deutschen Evangelischen Allianz und des Evangelischen Allianzhauses zu. 

Coupon einsenden an: Deutsche Evangelische Allianz, Esplanade 5–10a, 
07422 Bad Blankenburg, Telefon: 03 67 41 / 24 24, versandstelle@ead.de

Bestellung weiterer Materialien
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  Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus
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PLZ/Ort/Telefon

Telefax/E-Mail
 

Ich stimme der Speicherung meiner Daten zum Zwecke der Zusendung von Informationen und 
Materialien der Deutschen Evangelischen Allianz und des Evangelischen Allianzhauses zu. 

Coupon einsenden an: Deutsche Evangelische Allianz, Esplanade 5–10a, 
07422 Bad Blankenburg, Telefon: 03 67 41 / 24 24, versandstelle@ead.de

Bestellung weiterer Materialien Bitte senden Sie mir kostenlos:
  Tagungsprogramm Evangelisches Allianzhaus
  Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus
  Einladung Bad Blankenburger Allianzkonferenz
  Einladung SPRING-Festival
  Exemplare dieses Gebetsheftes 1/2021
  Exemplare der künftig erscheinenden Gebetshefte
  Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor 

religiösem Machtmissbrauch
  Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“
  „EiNS“ – Das Magazin der Evangelischen Allianz 
  Laufende Informationen zum Thema Religionsfreiheit
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PLZ/Ort/Telefon

Telefax/E-Mail
 

Ich stimme der Speicherung meiner Daten zum Zwecke der Zusendung von Informationen und 
Materialien der Deutschen Evangelischen Allianz und des Evangelischen Allianzhauses zu. 

Coupon einsenden an: Deutsche Evangelische Allianz, Esplanade 5–10a, 
07422 Bad Blankenburg, Telefon: 03 67 41 / 24 24, versandstelle@ead.de

Bestellung weiterer Materialien
Bitte senden Sie mir kostenlos:
  Tagungsprogramm Evangelisches Allianzhaus
  Hausprospekt Evangelisches Allianzhaus
  Einladung Bad Blankenburger Allianzkonferenz
  Einladung SPRING-Festival
  Exemplare dieses Gebetsheftes 1/2021
  Exemplare der künftig erscheinenden Gebetshefte
  Exemplare „…seid ein Vorbild für die Herde“ – Prävention vor 

religiösem Machtmissbrauch
  Exemplare „Rede frei – Mit Recht über das Evangelium sprechen“
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  Laufende Informationen zum Thema Religionsfreiheit
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Coupon einsenden an: Deutsche Evangelische Allianz, Esplanade 5–10a, 
07422 Bad Blankenburg, Telefon: 03 67 41 / 24 24, versandstelle@ead.de

Bestellung weiterer Materialien
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Mo, 20.10. Advivia, Simbabve: Bitte betet darum, dass Gott wieder Türen für 
Ausbildungsprojekte in Chidzikwe und Masvingo öffnet. Betet um Weisheit zu 
entscheiden, welche Projekte unterstützenswert sind und Erkenntnis, wie wir sie 
ins Leben rufen und unterstützen können.

Di, 21.10. Marriage Week: Wir beten für Ehepaare und für Mitarbeiter-Ehepaare 
in Gemeinden, dass sie in guten Zeiten gestärkt und gefestigt werden, um auch 
durch Krisenzeiten zu kommen. Wir beten besonders dafür, dass Ehepaare lernen 
in ihren Ehen eine tägliche Gebetszeit einzuplanen.

Mi, 22.10. Entschieden für Christus / EC: Aufgrund der Sanierungsarbeiten 
der EC-Zentrale wird die Vertreterversammlung am Samstag, den 25. Oktober, in 
verkürzter Form online stattfinden. Danke, wenn Sie mitbeten, dass technische 
Herausforderungen gut gemeistert werden können, für einen guten Austausch 
untereinander und dass gute Entscheidungen für die weitere Arbeit im Jugend-
verband EC, Entschieden für Christus, getroffen werden. 

Do, 23.10. Homberg/Efze: Die Landeskirchliche Gemeinschaft Homberg/Efze 
veranstaltet zusammen mit Evangelist Matthias Rapsch von proMission Im-
pulsabende vom 24.-26.10. Beten Sie um offene Türen für das Evangelium im 
Ort und der Umgebung.

Fr, 24.10. Lachen/RP:  Auf dem Campus Lachen des Mutterhauses findet vom 24. 
bis 26.10. ein Männer-Wochenende mit Arno Backhaus statt. Unter dem Thema 
"Mann oh Mann", werden die Männer gemeinsame Zeit mit dem Wort Gottes und 
in der Gegenwart Jesu verbringen. Wir beten, dass die Männer gestärkt, zuver-
sichtlich und mit Freude ihre Aufgaben in Gesellschaft und Familie übernehmen 
und somit für unsere Kinder ein Spiegelbild von Gottes Vaterliebe sein können.

Sa, 25.10. Bretten/BW: Gemeinsamer Gebetstag von FGB (Frauen Gebets-bewe-
gung) und MGB (Männer Gebetsbund). Wir hören aus der Arbeit von Missionarin-
nen und Missionaren und beten mit ihnen für die Anliegen der Weltmission. Bitte 
betet mit, dass Jesus weiterhin Türen für das Evangelium in aller Welt auftut und 
seine Gemeinde bis zu ihrer Vollendung gebaut wird. Beten Sie für noch mehr 
Beterinnen und Beter für die Mission in der Welt.



16

So, 26.10. Meinersen: Vom 25.10. – 2.11. ist Frontiers mit ihren zukünftigen 
Auslandsmitarbeitern in den verschiedensten Gemeinden unterwegs, um ihren 
Dienst und die Arbeit von Frontiers vorzustellen. Wir beten um neue Freunde 
und Unterstützer, die den Dienst in der islamischen Welt aufs Herz nehmen und 
mittragen.

Mo, 27.10. Spender und Sponsoren: Im christlichen Bereich geht es ohne Spen-
den und Opfergaben nicht. Danken wir unserem Gott, dass seine Liebe Offenheit 
und Opferbereitschaft bei Menschen hervorbringt. Danken wir für die Menschen, 
die ihren Zehnten oder mehr, gern und regelmäßig für das Reich Gottes zur Ver-
fügung stellen.

Di, 28.10. Schwanenwerder/Berlin: Betet für die Reformations-Rüstzeit der 
“Corneliusvereinigung – Christen in der Bundeswehr (CoV)“ vom 31.Oktober bis 
02.November 2025 in der Evangelischen Akademie Schwanenwerder/Berlin. Es 
geht um das wichtige Thema „Wahrheit oder Lüge – eine Frage christlich-ethisch 
gegründeter Führungsverantwortung“. Betet, dass noch mehr Soldaten Christus 
als ihren Herrn und Retter aufnehmen.

Mi, 29.10. Reformationstag in Berlin: Anstelle vieler Halloweenfeiern in der 
Hauptstadt erklärt die Gemeinde Eben-Ezer in Lichterfelde-Süd ihren Gemeinde-
garten zur gruselfreien Zone und feiert mit Lagerfeuer, Musik und Spielstationen 
für Menschen allen Alters die Reformation. Betet für gute Begegnungen, Gesprä-
che und Zeugnisse im Glauben.

Do, 30.10. Kreuztal/NRW: VisioM - Gott hat mehr vor: Am 30.10. findet ein 
evangelistischer Frauenabend mit Elisabeth Bartels in Kreuztal statt. Betet, dass 
sich viele Frauen, die Jesus noch nicht persönlich kennen, einladen lassen. Betet 
für offene Ohren und Herzen, dass Frauen Jesus persönlich begegnen und sich 
für ihn entscheiden. 

Fr, 31.10. Glauchau: Am 31.10. findet der Sächsische Gemeindebibeltag mit 
Kinderbibeltag und Jugendbibeltag in der Sachsenlandhalle Glauchau statt. "Wie 
wird`s gut? " ist in diesem Jahr Thema der Bibelarbeiten.  Wir beten, dass die 
Besucher Jesus kennen lernen, in ihrer Beziehung zu Jesus gestärkt und für ihren 
Dienst ermutigt werden. 
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November 2025

Gebet für verfolgte Christen
Wir können in Deutschland kaum nachempfi nden, unter welcher Belastung ver- 
folgte Christen stehen. Bitte verwenden Sie die Ausarbeitung zum Gebetstag für 
verfolgte Christen am 9. November 2025 am Ende dieses Heftes. Als Schwerpunkt 
empfehlen wir dieses Jahr die Länder Mali, Myanmar und Nicaragua.

Jedes Jahr veröffentlichen wir neu den Weltverfolgungsindex. Dies ist eine Rang-
liste der 50 Länder, in denen Christen der stärksten Verfolgung und Diskriminie-
rung wegen ihres Glaubens ausgesetzt sind. Er wird von einem ausführlichen Be-
richt darüber begleitet, wie sich Verfolgung und Diskriminierung konkret äußern 
und auswirken. 

Der Weltverfolgungsindex ist keine bloße Statistik, sondern soll verfolgten Chris-
ten dienen, in ihrem Leid wahrgenommen zu werden und Trost und Ermutigung 
zu erfahren.

https://www.opendoors.de/
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Gebetskalender November 2025
Sa, 01.11. Krelingen: Am Reformationswochenende feiert das GRZ Krelingen 
(Geistliches Rüstzentrum) sein 60-jähriges Jubiläum. Neben einer großen Aus-
stellung wird es ein kostenloses Konzert von Albert Frey, sowie einen Fest- und 
einen Familiengottesdienst geben. Beten Sie bitte für gutes Gelingen für alle 
Bereiche, die an diesem Jubiläum mitgearbeitet haben, und um die Fülle des 
Segens Gottes über diesem Platz. 

So, 02.11. Eben-Ezer Berlin: Anstelle mehrerer Bibeltagen in einer Woche 
begeht die Gemeinde Eben-Ezer in Berlin NovembERleben. Im Verlauf von drei 
Wochen. Vom 02. bis 23. Nov. bilden sich verschiedene Kleingruppen, die als 
Projekthauskreise dieses Jahr das Thema: Im Glauben verwurzelt und beflügelt 
durchdenken. Eine gute Möglichkeit, Menschen mit dem Evangelium zu erreichen 
und die zu integrieren, die im Lauf des Jahres neu dazugekommen sind. 

Mo, 03.11. Christliche Musiker: In der deutschen Musik-Szene sind die christli-
chen Musiker und Sänger eine besondere Gattung. Sie wollen mit ihrer Musik die 
gute Nachricht von Jesus Christus in die Herzen der Zuhörer bringen. Dafür sind 
wir sehr dankbar sein und unterstützen sie und ihre Einsätze im Gebet. Ohne ihre 
Stimme und musikalischen Ideen wären unsere christlichen Veranstaltungen fade.

Di, 04.11. Flammersbach/NRW: Von 4. - 8.11. finden in Flammersbach   MyWay-
Evangelisationen mit dzm-Evangelist Siegmar Bochert (Deutsche Zeltmission) 
statt. Wir bitten darum, dass die Besucher neue Sichtweisen für ihr Leben entde-
cken, ihren Weg mit Jesus gehen und gestärkt ihren Glauben vertiefen.

Mi, 05.11. Christliche Medieninitiative pro, Wetzlar: In diesem Jahr feiern wir 
unser 50-jähriges Jubiläum! Dafür sind wir sehr dankbar! Bitte beten Sie, dass 
wir weiter dazu beitragen, dass mehr Evangelium in die Medien kommt. Beten Sie 
für Kreativität, den richtigen Blick auf die Themen, eine klare Kommunikation, 
finanzielle Versorgung und Bewahrung.

Do, 06.11. KEB Tübingen – Kinder entdecken die Bibel: Von 07. - 09.11. fin-
den in Riedlingen und vom 14. - 16.11. in Wain evangelistische LEGO® Bautage 
statt. Bitte beten Sie für eine ansprechende Botschaft, dass Kinder zum Glauben 
an Jesus Christus kommen und in die Gemeinde finden.
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Fr, 07.11. Mosbach/BW: Bitte beten Sie für die Mission-Possible-Konferenz in 
Mosbach vom 7.-9. November. In der OM Deetken Mühle (Operation/Mobilisati-
on) treffen sich Christen aus verschiedenen Organisationen mit einem Anliegen 
für Muslime in aller Welt. Durch Mission Possible sollen sie motiviert werden, 
ihren Part und ihre Berufung in Gottes Wirken unter den Muslimen zu finden. 

Sa, 08.11. Lebenswende Frankfurt/Hamburg: Wir sind dankbar, dass immer 
wieder Gäste unserer Einrichtung ihren Weg zum Glauben finden und dies auch 
durch ihre Taufe bezeugen. Bitte beten Sie dafür, dass unsere Gäste nach Ab-
schluss der Therapie eine entsprechende Gemeinde finden, die ihnen weitere Un-
terstützung und Halt auf ihrem Glaubensweg gibt.

So, 09.11. Gebetstag für verfolgte Christen in aller Welt: Wir können uns 
in Deutschland eine Christenverfolgung kaum vorstellen. Umso dankbarer sind 
wir, dass wir frei und ungehindert öffentlich von unserem Christus-Verhältnis 
sprechen und singen können. Beten Sie heute für die HMK (Hilfe für verfolgte 
Christen) und Open Doors, die zum Gebet für die verfolgten Geschwister aufrufen. 

Mo, 10.11. Deutschland: Die Woche vom 10.-16.11. ist eine besondere Woche 
für uns im EC (Entschieden für Christus). In dieser Woche sind alle Referenten des 
Deutschen EC-Verbandes unterwegs, um überall in Deutschland Jugendarbeiten 
zu besuchen und Teenkreise, Jugendstunden und vieles mehr zu halten. Bitte be-
ten Sie um Bewahrung auf den Reisen, um gute Begegnungen an den Orten und 
segensreiche Impulse in den Jugendstunden für die einzelnen jungen Menschen. 

Di, 11.11. Hamburg-Lockstedt: Von 11.–16.11. finden in Lockstedt MyWay-
Evangelisationen mit dzm-Evangelist Siegmar Bochert (Deutsche Zeltmission) 
statt.. Wir beten um innerliche Erneuerung der Besucher und dass sie neue, mu-
tige Entscheidungen im Glauben und Leben treffen.

Mi, 12.11. Lachen/RP: Auf dem Campus Lachen des Mutterhauses finden von
12.-16.11. Oasentage für Frauen mit Christina Ott statt. Das Thema für diese Tage 
lautet: "Meine Zeit steht in deinen Händen". Unser Gebetsanliegen ist, dass die 
Frauen gestärkt und zuversichtlich wieder in ihren Alltag starten und im Vertrau-
en auf Jesus Christus ihren Herausforderungen begegnen können.

Do, 13.11. Stiftung therapeutische Seelsorge, Gunzenhausen: Bitte beten Sie 
mit uns für gesegnete Beratungsgespräche, für eine gewinnbringende und hoff-
nungsvolle Begleitung der Ratsuchenden in unserer Beratungsstelle in Gunzen-



21

hausen und online. Beten Sie für die Berater und die Ratsuchenden und stellen 
Sie beide unter den Segen Gottes.

Fr, 14.11. Gebetsreise in die Türkei: Vom 25.5.-8.6.2026 bietet die Missions-
gemeinschaft DMG und der Männergebetsbund (MGB) für Beterinnen und Beter 
eine Reise in die Türkei an. Betet für die Vorbereitung dieser Reise in den Osten 
des Landes. 

Sa, 15.11. Burundi – Liebenzeller Mission: Gewalt- und alkoholgefährdete 
Männer gründeten den „Verein für Veränderung“. Sie möchten ihre Gewaltausbrü-
che kontrollieren lernen, um ihre Ehen und Familien zu schützen. Die Leiterin des 
Frauenhauses bestätigte, dass sich bereits einige Ehen veränderten, und ermu-
tigte die Verantwortlichen, sich weiter zu engagieren. Wir beten für betroffene 
Menschen, Ehen und Familien, dass der Herr Jesus diese Arbeit zum Segen für 
alle bestätigt. 

So, 16.11. Lichtenstein/Sachsen: Heute findet das jährliche Liedermacherfesti-
val statt. Deutschsprachig. Glaubensstark. Missionarisch. Dafür wollen wir beten, 
dass die Lieder zum Bau im Reich Gottes dienen. Betet, dass durch diesen Tag die 
Interpreten bekannt und in den Gemeinden eingesetzt werden.

So, 16.11. Rednitzhembach: Die Kirchengemeinde Rednitzhembach lädt von 
16.-18.11.zu Bibelabenden mit Matthias Rapsch (proMission) ein. Beten Sie um 
offene Türen für die Verkündigung bei Alt und Jung, gute Gespräche und Men-
schen, die ein Leben mit Jesus beginnen wollen. 

Mo, 17.11. Allianz Arbeitskreis Soldaten: Dank für das in Uganda in Juni/
Juli durchgeführte Seminar von Military Ministries International für christliche 
Führungskräfte und für pastorale Leiter in staatlichen Sicherheitskräften aus acht 
teilnehmenden ostafrikanischen Staaten. Möge der Heilige Geist die ausgebrach-
te Saat sorgfältig heranwachsen lassen, damit die Absolventinnen und Absolven-
ten auf ihre im Oktober 2025 beginnenden Aufgaben gut und praxisorientiert 
vorbereitet sind.   

Di, 18.11. Mühle Weingarten (Baden): Die Mühle Weingarten ist ein Ort für 
Gebet und Jüngerschaft und will den Menschen dienen. Bitte beten Sie für das 
kleine und dynamische Team der Mühle Weingarten, dass Gott täglich Kraft, Weis-
heit und Führung schenkt und die neu dazugekommen Mitarbeiter gut in das 
Team hineinfinden.
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Mi, 19.11. Buß- und Bettag: Wo habe ich persönlich und wir in unseren Gemein-
de Buße zu tun und neu das Gebet einzuüben? Betet für unsere Gesellschaft, wo 
Hass und Gewalt weiter zunehmen. Betet um eine Umkehr zu biblischen Werten, 
die die Würde des Menschen, die in der Ebenbildlichkeit Gottes seine Begründung 
findet, neu erkannt und im Alltag beachtet wird.

Do, 20.1 1. Tombeau/Mauritius: Betet für die internationale Rüstzeit „Mauriti-
us Mountain Top Interaction (MMTI)“ für junge, künftige Leiter von christlichen 
Soldatengemeinschaften (Josua-Generation) des Südlichen Afrika. Die Rüstzeit 
wird unter Beteiligung der „Corneliusvereinigung – Christen in der Bundeswehr 
und der mauritischen Military Christian Fellowship - vom 20. bis 28.November 
mit Unterstützung von Military Ministries International durchgeführt. 

Fr, 21.11. Sa, 22.-30.11. Libanon & Syrien – Come and See Reise: Pastoren 
und Leiter werden die Partnergemeinden von Himmelsperlen International e.V. 
(True Vine Church, Zahlé, Libanon und Al-Kalima Church, Damaskus, Syrien) und 
deren Dienste vor Ort kennen lernen. Die Reise soll der Horizonterweiterung die-
nen und Inspiration bieten für unsere Gemeinden. Bitte betet für Schutz, neue 
Impulse und Gottes Führung. 

Sa, 22.11. Siegburg:  Wir freuen uns, als Coworkers Fachkräfte (Christliche Fach-
kräfte International) heute in Siegburg bei der Fachmesse ENGAGEMENT WELT-
WEIT dabei zu sein. Wir beten für gesegnete Begegnungen, gute Gespräche und 
dass Gott Menschen in den weltweiten Dienst beruft und ermutigt. 

So, 23.11. Wuppertal: Es starten wieder Informationswochen für junge Men-
schen, die sich für eine biblisch-theologische Ausbildung an der Evangelisten-
schule Johanneum interessieren. Beten Sie für gute Gespräche, Klarheit und 
dafür, dass sich junge Menschen in den hauptamtlichen Verkündigungsdienst 
berufen lassen. 

So, 23.11. Ewigkeitssonntag: Heute werden die Verstorbenen, die christlich 
bestattet wurden, vorgelesen. Trauer, aber auch Vorfreude auf die Ewigkeit?! Wir 
haben eine ewige Perspektive. Dank sei Jesus, der schon die himmlische Welt für 
uns vorbereitet hat. Betet, dass Tod, Sterben und Ewigkeit keine Tabuthemen 
bei den Menschen sind, sondern sie sich mit der Ewigkeit und damit über Jesus 
Christus Gedanken machen. 
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Mo, 24.11. Deutsche Indianer Pioniermission Paraguay/DIPM: Bitte beten Sie 
für die Teilnehmer des Alphabetisierungskurses in einer Mbya-Siedlung in Süd-
Paraguay. Beten Sie um guten Erfolg, dass gute Beziehungen wachsen und die 
Indigenen von Gottes Liebe erfahren. 

Di, 25.11. Advivia, Simbabve: Bitte betet für die Schüler an der Sekundarschule 
in Chidzikwe, die gerade in der 10. Klasse sind und Prüfungen haben. Betet, dass 
sie gut lernen können und erfolgreich ihre Schule abschließen können. Betet 
dafür, dass sie eine Perspektive für ihr Leben bekommen, vor allem in geistlicher 
Weise. 

Mi, 26.11. Pflegekräfte in Deutschland: Betet für die Pflegekräfte im Gesund-
heitswesen. Viele Stellen sind zurzeit unbesetzt. Beten Sie, dass die Beschäf-
tigten Freude in ihrer verantwortungsvollen Aufgabe haben, Kraft für die Pflege 
der Patienten und ihr Dienst Wertschätzung und Anerkennung – auch in unseren 
Gemeinden- findet.  

Do, 27.11. Friedrichroda: VisioM - Gott hat mehr vor: Ehepaar Bartels leiten vom 
27.-30.11. eine Seminarfreizeit für Ehepaare im Haus der Stille in Friedrichroda 
zum Thema "Glücklich in/trotz Gottes Nähe". Betet für jedes teilnehmende Ehe-
paar um die richtige Mischung von Herausforderung, Trost und Heilung, damit 
Gott mit den ihnen zu dem Ziel kommt, das ER für sie hat. 

Fr, 28.11. Kassel:  An diesem Wochenende treffen sich über 100 Jugendmitar-
beiter zum CHRISTIVAL Kreativtag. Gemeinsam entwickeln sie das Programm für 
das CHRISTIVAL vom 24.-28. Mai 2028 in Magdeburg. Wir beten um Kreativität, 
Priorisierung und vor allem um die Leitung unseres Herrn, dass ER das Programm 
gestalten kann,

Sa, 29.11. Marriage Week: Lasst uns für junge Paare beten, dass die Beziehun-
gen sich festigen und sie aneinanderwachsen und sich im Glauben gegenseitig 
stärken. Betet für die Planungen und Vorbereitungen der MarriageWeek im Feb-
ruar 2026. 

So, 30.11. 1. Advent: Die Adventszeit hat begonnen. Wir beten für diese Zeit 
in der wir an die erste Ankunft aber auch an die Wiederkunft von Jesus denken: 
„Dein König kommt zu dir.“ Haben Sie Mut, dieses Wissen in Gebet zu verwandeln. 
Heißen Sie den König Jesus willkommen. Danken Sie ihm, der in unser hektisches 
Leben kommt, der uns zur Ruhe bringt, der uns sein Kommen wichtigmacht. 
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Dezember 2025

Thema Polizei – Schutz der Gesellschaft
„Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in der Bedrängnis, beharrlich im Gebet.“ 

Römer 12,12

Die Polizei in unserem Land steht aktuell stark unter Druck. Die polizeiliche 
Kriminalstatistik 2024 zeigt eine klare und ernste Entwicklung: Die 
Gewaltkriminalität ist erneut gestiegen – ein Plus von 6 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr. Noch nie wurden so viele Angriffe auf Polizeibeamte registriert: 
über 112.000 Fälle. Auch der (ideologisch oft tabuisierte) Anteil nichtdeutscher 
Tatverdächtiger – besonders bei Gewalt- und Sexualdelikten – bleibt deutlich 
überproportional hoch.

Diese Zahlen sind nicht eine nüchterne Statistik: Sie stehen für unzählige 
persönliche Erlebnisse, für Menschen, die Opfer von Gewalt geworden sind, 
und für Einsatzkräfte, die in belastenden Situationen alles geben, um Leben zu 
schützen, Recht durchzusetzen, um Frieden zu bewahren. Gleichzeitig spüren 
viele Kolleginnen und Kollegen, dass die Erwartungen der Gesellschaft immer 
weiter steigen. Sie sollen jederzeit professionell, besonnen und fehlerlos 
handeln – auch unter höchstem Stress und in Sekundenbruchteilen.

Doch das Umfeld, in dem sie arbeiten, wird rauer. Gewalt gegen Einsatzkräfte 
nimmt zu, Respekt sinkt. Die politische Diskussion über Ursachen und Lösungen 
ist oft von Zurückhaltung oder ideologischen Grabenkämpfen geprägt. Die 
gesellschaftliche Polarisierung macht die Arbeit nicht leichter. Immer häufiger 
kommt die Frage auf: Wer steht eigentlich noch hinter uns? Wer sieht, was wir 
täglich leisten – und was es uns kostet? Nicht wenige Einsatzkräfte berichten, 
dass sie sich ausgelaugt oder im Stich gelassen fühlen. Neben der körperlichen 
Belastung spielt die seelische Last eine immer größere Rolle: das Erleben von 
Leid, Gewalt, Tod, der Umgang mit Menschen in tiefen Krisen.

Genau hier wollen wir als Christliche Polizeivereinigung ansetzen. Unser Herz 
schlägt dafür, Polizisten zu ermutigen, mit ihnen zu beten und Wegweiser 
Gottes in der Polizei zu sein. Es gibt einen Gott, der dich sieht – nicht nur 
als Teil einer Uniform, sondern als einzigartigen Menschen. Einen Gott, der 
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mitgeht in jede Einsatzlage, der Kraft schenkt, wenn du am Ende bist, und der 
Frieden gibt, den diese Welt nicht bieten kann.

Wir glauben: Gott hat auch heute gute Gedanken für die Polizei. Er ruft 
Menschen in diesen Beruf, um Gerechtigkeit zu schützen und Unrecht zu 
verhindern. In der Bibel lesen wir, dass staatliche Ordnungshüter ihren Dienst 
„im Auftrag Gottes“ tun (Römer 13,4). Deshalb wollen wir für sie beten – nicht 
nur, wenn etwas Schlimmes passiert, sondern regelmäßig und bewusst. Der 
Vers aus Römer 12,12 ist uns dabei ein starker Begleiter: „Seid fröhlich in der 
Hoffnung, geduldig in der Bedrängnis, beharrlich im Gebet.“

Das ist keine Schönfärberei – es ist eine Einladung, den Blick weg von der 
Angst hin zur Hoffnung zu richten. Geduld in der Bedrängnis bedeutet nicht 
Untätigkeit, sondern festzuhalten an dem, was Gott zugesagt hat. Treu im 
Gebet zu bleiben, ist wie ein sicherer Anker, der uns hält, wenn die Stürme des 
Lebens toben.

Wenn wir so beten, stellen wir uns bewusst unter Gottes Herrschaft. Und 
vergessen Sie nicht: Ihre Gebete sind ein Schutzschild, das keine kugelsichere 
Weste ersetzen kann.

 

Vorbereitung und Gestaltung
	Nehmen Sie sich vor, jedes Mal, wenn Sie ein Polizeifahrzeug sehen oder 
	 das Martinshorn hören, ein kurzes Gebet für die Sicherheit der Einsatzkräfte 
	 zu sprechen.
	Wenn Sie Kontakt zu Einsatzkräften haben, überlegen Sie, ob Sie ihnen 
	 dieses christliche Buch schenken möchten: „Unter die Haut – Umgang mit 
	 Extremsituationen bei Polizei und Feuerwehr“, herausgegeben von Holger 
	 Clas und Torsten Bödeker, ISBN 978-3-86353-722-7. Es gibt wertvolle Ein-
	 blicke in die seelischen Belastungen im Einsatzdienst und zeigt praxisnah, 
	 wie man ihnen begegnen kann. Sie können es kostenlos bei der CPV 
	 anfordern – ein kleines Buch, das in vielen Taschen Platz findet, aber große 
	 Wirkung entfalten kann.
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	Gestalten Sie in Ihrer Gemeinde einen Gebetsabend für Polizei, Feuerwehr, 
	 Rettungsdienste und Zoll. Laden Sie, wenn möglich, Vertreter dieser 
	 Berufsgruppen ein und bieten Sie an, persönlich für sie zu beten.

	 Besuchen Sie die Internetseite www.cpv-online.org, um mehr über Christen 
	 im Polizeidienst zu erfahren. Dort finden Sie auch Berichte von Kolleginnen 
	 und Kollegen, die erzählen, wie der Glaube ihnen Kraft gibt.

Gebetsanliegen
Lob und Dank
	für das Grundgesetz und die Rechtsstaatlichkeit, die unsere Freiheit sichern.
	für die Möglichkeit, als Christ und Polizist in unserem Land zu arbeiten.
	für die Bewahrung vieler Einsatzkräfte in gefährlichen Lagen.
	für das Engagement unzähliger Menschen im Polizeidienst, die trotz aller 
	 Schwierigkeiten treu ihren Auftrag erfüllen.

Buße
	für Gleichgültigkeit gegenüber denen, die täglich für unsere Sicherheit im 
	 Einsatz sind.
	für herabsetzende Gedanken oder Vorurteile gegenüber staatlichen Insti-
	 tutionen.
	für den Mangel an Dankbarkeit für Frieden, Sicherheit und Ordnung in 
	 unserem Land.

Bitten
	für Kraft, Weisheit und Schutz für alle Sicherheitskräfte und ihre Familien.
	für Ermutigung und Hoffnung inmitten von Druck, Überlastung und 
	 gesellschaftlicher Spaltung.
	für Frieden auf unseren Straßen, in unseren Städten und in den Herzen 
	 der Menschen.
	für die Arbeit der Christlichen Polizeivereinigung, dass sie Licht, Trost und 
	 Orientierung geben kann – und dass Gott selbst „mit den Wächtern die 
	 Stadt bewacht“ (Psalm 127,1).
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Gebetskalender Dezember 2025
Mo, 01.12. Christliche Medieninitiative pro Wetzlar: Mit dem Nachrichtenportal 
Israelnetz bemüht sich die Christliche Medieninitiative pro, ausgewogen und fair 
über Israel und Nahost zu berichten. Denn Gott liebt Israel. Bitte beten Sie um 
Weisheit für die Entscheidungen, die wir jeden Tag in der Redaktion zu treffen 
haben und auch für Frieden in Nahost! Danke. 
 
Di, 02.12. Tauberbischofsheim/BW: KEB Tübingen (Kinder entdecken die Bibel) 
spielt vom 2.-5.12. mit der Puppenbühne Bibelgeschichten in Kindergärten und 
Grundschulen in Tauberbischofsheim. Bitte beten Sie mit uns um viele offene 
Türen bei den Kindern und ihren Eltern.  
 
Mi, 03.12. VisioM: Gott hat mehr vor: Viele Jünger Jesu haben bereits das 
Disciplometer von VisioM genutzt. Betet, dass sie "dran" bleiben und die 
geistlichen Wachstumsschritte gehen, die sie mit Gott vereinbart haben. Betet, 
dass viele von ihnen die Erweiterung des Disciplometers, den "Growth Checkup" 
nutzen, um zu sehen, wo sie vielleicht nachlässig geworden sind und eine neue 
Herausforderung oder Ermutigung brauchen. 
 
Do, 04.12. Stiftung therapeutische Seelsorge, Gunzenhausen: Danken Sie mit 
uns unserem großen Gott für seine Begleitung und Fürsorge durch das Jahr 2025. 
Weiterhin legen wir Ihm unsere Sorgen besonders in finanzieller Hinsicht als 

Liedvorschläge
	Ich will dich lieben, meine Stärke CCLI: 5225758
	Seid fröhlich in der Hoffnung, beharrlich im Gebet ,CCLI: 4329284
	O Herr, wenn du kommst, wird die Welt wieder neu 

Erster Kriminalhauptkommissar Holger Clas, 
Bundesvorsitzender der Christlichen 
Polizeivereinigung e.V.
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Spendenwerk hin. Bitten Sie den Herrn, dass ER alles gibt, was das Werk und die 
Menschen darin brauchen. 
 
Fr, 05.12. Neuendettelsau: proMission veranstaltet vom 5.-7.12. ein Advents-
wochenende für Frauen in Neuendettelsau. Beten Sie für eine geistliche 
Ermutigung und gute Gemeinschaft der teilnehmenden Frauen und eine große 
Freude am Herrn Jesus und seiner Rettung. 
 
Sa. 06.12. Orientierung:M, Dortmund: Adventszeit ist Kalenderzeit. Beten 
wir für die Mitarbeiter von Orientierung: M um Kraft, Gesundheit und Gelingen, 
um die vielen Kalenderbestellungen zu bewältigen. Beten wir auch, dass jeder 
Kalender mit seiner Botschaft Menschen durch das Jahr hindurch begleitet. 
 
So, 07.12. Kinder: Beten Sie bitte für die Kinder unseres Landes! Für die 
eigenen, für die Gemeindekinder, für die Nachbarskinder, für die Auffälligen, für 
die Ungeliebten und Problemkinder. Gott sei Dank, dass es noch Kinder gibt. Sie 
sind die heranwachsende Generation, die unser tägliches Gebet benötigt. 
 
Mo, 08.12. Kloster Triefenstein: Vom 8.-10. Dezember findet die EC-
Hauptamtlichen Tagung (Entschieden für Christus) im Kloster Triefenstein 
statt. Rund 100 Hauptamtliche aus ganz Deutschland kommen zusammen. Als 
Schwerpunktthema geht es um Impulse, die das eigene geistliche Leben und 
auch das der Jugendgruppen bereichern können. Danke, wenn Sie die Tagung im 
Gebet mit begleiten.  
 
Di, 09.12. Israel: Wir beten für Israel und die Befreiung der Geiseln, die nun 
schon über zwei Jahre grausam gefangen gehalten werden. Wir beten um Weisheit 
für die Regierung in Israel, dass der Krieg, das Leiden der Menschen in Israel und 
im Gazastreifen und der Terror der Hamas ein Ende nehmen.
 
Mi, 10.12. OM – Operation/Mobilisation: Im Juni 2026 wird das OM-Schiff 
Logos Hope in Norddeutschland sein. Das Schiff möchte das Momentum von 
Gottes Wirken in Europa befeuern und deutsche Gemeinden ermutigen. Bitte 
beten Sie für alle Vorbereitungen und Planungen, die jetzt schon stattfinden 
und auch für Gemeinden und einzelne Menschen, diese Arbeit zu besuchen und 
zu unterstützen.  
 
Do, 11.12. Coworkers international: Mehrere Fachkräfte reisen mit Coworkers in 
ihre Einsatzländer aus. Bitte beten Sie für eine gute Vorbereitung und für Gottes 
Segen beim Ankommen und Start in ihren Dienst. 
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Fr, 12.12. Wohnungslose: Sie liegen nicht vor unserer Tür, doch in Großstädten 
steigt die Zahl. Dankbar registrieren wir die Hilfsangebote. Fleißige Helfer gehen 
mutig auf die Hilfsbedürftigen zu. Alle brauche unser Gebet. Beten Sie bitte auch 
für die kommunalen Verantwortlichen, die oft überfordert sind. Dankbar blicken 
wir auf  helfende Hände und mitfühlende Herzen im Gebet. 
 
Sa, 13.12. Japan – Liebenzeller Mission: Bis Ende 2025 wird die Gemeinde-
aufbauarbeit in Sakuragawa in einheimische Hände übergeben. Wir danken, dass 
ein Japaner die Verantwortung übernimmt und dass die Gemeinde in das regionale 
Kirchen-Netzwerk eingebunden ist. Möge Jesus die Arbeit weiterwachsen lassen 
und gebrauchen, damit noch viele Menschen ihn kennenlernen.  
So. 14.12. Christliche Literatur: Die Zahl der christlichen Buchhandlungen wird 
geringer. Doch die Wirkung eines christlichen Buches ist nicht zu unterschätzen. 
Gottes Wirken durch Geschichten, Reportagen und Zeugnisse ist erfreulich. Beten 
wir heute für die, die sich mit ihrem neuen Buch einbringen. Beten wir für 
segensreiche Wirkungen und für eine neue Freude am Lesen. 
 
Mo. 15.12. Familien: Ob Groß oder Klein, die Vorfreude auf Geschenke ist stark. 
Im Geschenk, im Beschenkt-werden liegt auch ein Weihnachtsgeheimnis. Machen 
Sie daraus ein Gebet. Dass in den Familien ein neues, ein geistliches Thema 
entsteht und alle dem allergrößten Geschenk „entgegen-fiebern.“
 
Di, 16.12. Lebendiger Adventskalender: In manchen Orten Deutschlands wird 
zur Adventszeit der lebendige Adventskalender gepflegt. Christen laden ein zum 
Kennenlernen und Gesprächen. Es kann zu einem evangelistischen Ereignis im Ort 
werden. Beten wir für innovative Gastgeber, gute Gespräche und eine spontane 
adventliche Gemeinschaft.
 
Mi, 17.12. Jugendliche: Wir danken für geistliche Aufbrüche unter vielen 
Jugendlichen in Deutschland und Europa, die mit Freude Jesus bekennen und 
mutig am Arbeitsplatz, in der Schule oder auf der Straße für Jesus einstehen. 
Bitte beten Sie für diese junge Generation, damit sie geistlich weiter wachsen 
und zum Segen für die Gesellschaft werden
 
Do, 18.12. Theologen und Gemeindeleiter: Wer in den nächsten Tagen mehrere 
Gottesdienste über die Festtage zu halten hat, muss gut vorbereitet sein. Danken 
Sie Gott für diese Männer und Frauen. Bringen Sie sie im Gebet vor Gott, dass 
sie ihre Dienste mit Freude und kreativen Ideen planen können. Beten Sie, dass 
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gerade an Weihnachten die Botschaft evangelistisch ausgerichtet ist und dem 
Glauben noch fernstehende Menschen, die gute Nachricht von Jesus hören.
 
Fr, 19.12. Mühle Weingarten (Baden): Die Mühle Weingarten glaubt und betet, 
dass Gott neu Herzen erweckt und mit seiner Liebe ergreift. Bitte beten Sie mit 
für eine Gebets- und Missionsbewegung in Deutschland, die alle Generationen 
und Denominationen umfasst.
 
Sa, 20.12. Deutsche Indianer Pioniermission (DIPM) Deutschland: Bitte beten 
Sie um eine Neubelebung der Gemeinden in den nordöstlichen Bundesländern. 
Beten Sie, dass sich Menschen für Gottes Botschaft interessieren und ihm ihr 
Herz öffnen. Und beten Sie für die Christen, dass sie als mutige Zeugen für Jesus 
leben. 
So, 21.12. 4. Advent – Kranke: Wenn Krankheit oder Alter beschwerlich werden, 
ist die Vorfreude auf Weihnachten gedämpft. Wie gut, wenn Glaubensgeschwister 
im Gebet aneinander denken. Das ist Grund, dankbar die Vorzüge einer christlichen 
Gemeinschaft zu achten. Wir beten für diejenigen, die Aufgrund von Krankheit 
und Alter nicht an den regelmäßigen Gemeindeveranstaltungen teilnehmen 
können. Wir beten, dass Jesus Christus ihnen Freude trotz Leidens schenkt. 
Mo, 22.12. Advivia, Simbabve: Für die Teilnehmer unseres Agrarprojektes 
im Großraum Masvingo wollen wir gern Bibeln in der Landessprache Schona 
weitergeben, damit sie auch mit Jesus vertraut werden. Betet um Finanzierung 
und eine gute Lieferquelle und dass das Wort zu den Menschenherzen spricht. 
Di, 23.12. Moms in Prayer: Mütter und Großmütter treffen sich zum Gebet für 
ihre Kinder und Enkel. Sie beten für die Kindergärten und Schulen, in denen sich 
die Kinder befinden. Wir danken Gott für eine wachsende Zahl von Gebetskreisen 
und beten, dass Familien den Kindern einen Ort der Geborgenheit und Stabilität 
bieten. 
Mi, 24.12. Heiligabend: Viele Menschen im Einzelhandel und in den Super-
märkten sind bis mittags sehr gefordert. Bitte beten Sie, dass Christen für 
diese Menschen ein Wort des Dankes für diesen Dienst weitergeben und auch 
Möglichkeiten nutzen, auf Jesus hinzuweisen. 
Do, 25.12. 1. Weihnachtstag: „Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns“ Wir 
danken für die Botschaft, dass Jesus Mensch geworden ist, um uns zu retten. Wir 
beten, dass diese Botschaft allen Völkern der Welt mit Freude bekanntgemacht 
wird und damit der Wiederkunft Jesus den Weg bereitet.  
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Bei SPRING mit drin: Unterkunft, Mittagessen, SPRING-Pass  
für alle Veranstaltungen und viele touristische Attraktionen.  
Verschiedene Preiskategorien siehe Webseite.

→ Gleich anmelden und 
dabei sein: meinspring.deB
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YADA WORSHIP
Lobpreis & Anbetung

SAMUEL HARFST
Singer-Songwriter

YASSIR ERIC
Missiologe &  
Brückenbauer

→ Jonnes
→ Arne Kopfermann
→ Sarah Müller
→ Jan Jakob
→ Ana Hoffmeister
→ Fadi Krikor
→ Steffen Kern
→ Benjamin Stoll
→ uvm

→ 6. – 11. April 2026

friede mit dir
MOTTO

GEMEINSAM WACHSEN,  
NEUES ENTDECKEN,  
GOTT ERLEBEN.

JOHANNA WEDDIGEN 
Netzwerkerin &  

Glaubensmensch
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Fr, 26.12. 2. Weihnachtstag: Der zweite Weihnachtstag wird in manchen Kirchen 
der Welt als Stephanstag begangen, um an die zu denken, die um des Glaubens 
an Jesus willen leiden und getötet wurden. Wir beten für unsere verfolgten 
Geschwister weltweit, dass sie erleben, dass Jesus ihnen beisteht und sie treu in 
der Nachfolge bleiben.
 
Sa, 27.12. Lachen/RP: Auf dem Campus des Mutterhauses gestalten Lothar Rapp 
und Team von 27.12. bis 2.1.2026 die Tage des Jahreswechsels. Mit dem Thema 
"Übergänge gut gestalten" wollen wir unsere Fragen bewegen und bewusst und 
vertrauensvoll auf Gottes gültige Zusagen schauen, für sie danken und feiern. Wir 
bitten Gott, dass es für alle eine schöne, berührende und stärkende Zeit wird, die 
nicht nur das kommende Jahr nachhaltig beeinflusst. 
 
So, 28.12. Allianzhaus Bad Blankenburg: Wir beten für das Team im Allianzhaus 
Bad Blankenburg. Mögen sie weiterhin mit Freude ihren Dienst für die Gäste tun. 
Wir beten, dass im kommenden Jahr die angebotenen Seminare und Freizeit gut 
angenommen werden und das Haus die Belegungszahlen weiter steigern kann.
 
Mo, 29.12. Krelingen: Ab dem 29.12. startet im GRZ Krelingen (Geistliches 
Rüstzentrum) die Freizeit „Happy New JAM“ (JAM – Jesus And Me). Die 
Silvesterfreizeit für junge Menschen ab 14 Jahren ist eines der vielen „JAM“ 
(Jesus And Me)-Angebote in Krelingen und soll jungen Menschen eine Alternative 
zur klassischen Silvesterfeier geben. Bitte beten Sie, dass die Inputs bei den 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen hängen bleiben und sie neben viel Spaß 
auch viel Glaubenstiefe und Segen erfahren. 
 
Di, 30.12. Marriage Week: Vom 7.-14. Februar findet wie jedes Jahr die Marriage 
Week statt. Wir beten für Verantwortliche in Gemeinden, diese niederschwellige 
Möglichkeit zu nutzen, eine Veranstaltung zur Stärkung der Ehen anzubieten und 
sich Unterstützer zu suchen. Ideenpool und eingetragene Veranstaltungen sind 
auf www.marriage-week.de veröffentlicht.
 
Mi, 31.12. Silvester/Jahresende: Wir beten für die Einsatzkräfte bei Polizei, 
Feuerwehr und im Rettungsdienst, die an diesem Tag besonders gefordert sind. 
Wir beten, dass die steigende Gewaltbereitschaft gegen sie abnimmt und sie 
weiterhin für die Sicherheit und das Gemeinwohl eintreten. Wir beten für die 
Christen unter ihnen, dass sie ein Zeugnis für ihre Kollegen sein können.


